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Ramba Zamba in Dagobertshausen
Theateraufführung im Schützenhaus – Laiengruppe besteht seit 30 Jahren

VON CHRISTINA GRENZEBACH

Dagobertshausen – „Ramba
Zamba am Lido Makkaroni“
heißt der Schwank, den die
Theatergruppe Dagoberts-
hausen zum 30-jährigen Be-
stehen aufführt. Der Vorhang
zur Premiere öffnet sich am
Samstag, 23. März, 20 Uhr im
Schützenhaus – die ist aller-
dings bereits ausverkauft.

Die Bühne steht bereits.
Die Kulisse erhält grad noch
den letzten Feinschliff. Text-
sicher sind die Laienakteure
Markus Berger, Simone und
Olaf Wenderoth, Sarah Schil-
ler, Sonja Metz, Irina und Tim
Beck sowie Andrea Karl
schon längst.

Seid Januar proben die acht
Theaterfreunde das 90-minü-
tige Stück „Ramba Zamba am
Lido Makkaroni“ von Dieter

Adam im Feuerwehrgeräte-
haus.

Bei der Auswahl des Stü-
ckes wurde im Repertoire der
Theatergruppe gestöbert. Die
Wahl fiel auf das Lustspiel
von Dieter Adam, welches die
Gruppe 1991 schon einmal
aufgeführt hatte.

Die Proben gehen jetzt in
die heiße Phase. Das Licht
sitzt noch nicht richtig. Wer
soll sich bei welcher Szene
nochmal auf das Sofa setzen?
Und mit wem?

Nicht nur der Text muss sit-
zen, auch die Mimik ist wich-
tig. Erzählt wird die Ge-
schichte von Fritz Knorbel
und seiner Tochter Heidi, die
in ihr Ferienhaus an die Adria
fahren. Dort erwartet sie eine
böse Überraschung, denn
Frau Knorbel hat die Ferien-
wohnung schon an die „net-

te“ Nachbarsfamilie namens
Schlottermann vermietet.
Der Ärger lässt im Feriendo-
mizil nicht lange auf sich
warten. Am Lido Makkaroni
kommt es zu heftigen Ausei-
nandersetzungen zwischen
den Familien und Frau
Schlottermann und ihre Mut-
ter Klementine Mitesser sind
felsenfest davon überzeugt,
dass die Knorbels ein Liebes-
paar sind statt Vater und
Tochter.

Alois Schlottermann hinge-
gen hat ein Auge auf die sym-
pathische Maria Ravioli ge-
worfen, was ihm nicht nur
die Wut seiner Ehefrau ein-
bringt. Und dann gibt es da
noch die beiden Kinder der
Familien, Heidi Knorbel und
Klaus Schlottermann, die ihr
eigenes Ding machen.
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Schnuppern Bühnenluft: (von links, vorn) Markus Berger und Irina Beck; (mittlere Reihe, sit-
zend) Timo Beck, Sonja Metz, Simone und Olaf Wenderoth; (hintere Reihe) Sarah Schiller
und Andrea Karl. FOTO: CHRISTINA GRENZEBACH

Gastspiele
in Felsberg

Lustspiele aufgeführt. Die
Aufführungen fanden damals
schon im verkleinerten
Schützenhaus in Dagoberts-
hausen statt. Darüber hinaus
gab es Gastauftritte in Fels-
berg und Obermelsungen.
Insgesamt sind über 26 Mit-
glieder daran beteiligt, damit
die Theateraufführungen
rund laufen - ob Helfer beim
Aufbau, beim Ausschank
oder Kartenverkauf. ycg

Im Jahr 1989 wurde die Thea-
tergruppe Dagobertshausen
gegründet. Zu den Grün-
dungsmitgliedern gehören
Andrea Karl, Simone und
Olaf Wenderoth, Markus Ber-
ger und Sonja Metz, die heute
auch alle noch aktiv auf der
Bühne stehen. Alle Laienak-
teure waren damals im Alter
von 14 bis 23 Jahre. In den 30
Jahren hat die Theatergruppe
über 24 unterschiedliche

Erste Aufführung schon ausverkauft
Folgende Aufführungen sind geplant:.Samstag, den 23. März 2019 - ausverkauft.Sonntag, den 24. März 2019.Dienstag, den 26. März 2019.Freitag, den 29. März 2019 - ausverkauft.Samstag, den 30. März 2019 - ausverkauft.Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Karten sind ab sofort bei Olaf Wenderoth unter der Telefonnum-
mer: 05661/ 3399 erhältlich. ycg

TERMINE

Musikalisch in
den Frühling

Feuerwehr lädt zum Konzert ein

startet das Frühlingskonzert
mit der Original Schwalmta-
ler Blasmusik.

Der Eintritt ist frei. Mit
dem Erlös aus Kuchen- und
Getränkeverkauf wird laut
Mitteilung das Projekt Neues
Mannschaftstransportfahr-
zeug für die Feuerwehr unter-
stützt. kam

Rhünda – Ein Frühlingskon-
zert mit der Original
Schwalmtaler Blasmusik ver-
anstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Rhünda am Sonntag,
17. März, im Dorfgemein-
schaftshaus Rhünda.

Die Veranstaltung beginnt
um 14 Uhr mit einem großen
Kuchenbuffet. Um 15 Uhr

Spielt in Rhünda: Die Original Schwalmtaler Blasmusik.
FOTO: PRIVAT/NH
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www.HNA.de/haemel Immer dabei.

Sparen Sie 20%
+ individuelles Vorteilspaket!

Dieses Angebot ist gültig vom 13. bis 30. März 2019

Schlafen in der Luxusklasse
Erleben Sie mit dem First-Class Boxspringbett ein 
Liegegefühl wie auf Wolken. Das hochwertige Bett-
system wird von Matratze, Box, Kopfteil, Bezugs-
stoff und Größe individuell auf Sie abgestimmt. 
Beim Kauf eines First-Class Boxspringbettes im 
Einrichtungshaus Hämel erhalten Sie im angegeben 

Zeitraum das komplette Vorteilspaket – mit Vorlage 
Ihrer AboBonus-Karte der HNA.
Barauszahlungen  
sind nicht möglich.

Einrichtungshaus Hämel
Homberger Straße 43 
34621 Frielendorf 
Telefon 05684 99940 
www.haemel.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr  
Samstag 10 bis 17 Uhr

Ihr Vorteil mit der  
Abo-BonusCard:

Vorteilspaket:

Das Boxspringbett First-Class

Boxspringbett First-Class
Boxspringbett First-Class mit Kopfteil, Liegefläche 160 x 200 cm, 
Matratze Tonnentaschenfedernkern in Härte H2 oder H3, Box 
Tonnentaschenfederkern (weitere Ausstattungen und Größen 
gegen Mehrpreis lieferbar).  

20%
auf ein First-Class  
Boxspringbett 1598,-
✘

Lieferung mit Montage  
im Wert von 149,– E

 (im Umkreis von 75 km)

GRATIS
Jersey-Elasthan  
Spannbetttuch  
für den Topper  

im Wert von 45,– E

GRATIS
für Nachttische  

passend zum Boxspringbett
Beispielsweise mit 3 Schubladen u. Glas-

platte statt 377,– E jetzt nur 295,– E

SONDERPREIS
Kaltschaum-Topper  

Aircell  
im Wert von 269,– E

GRATIS

INKLUSIVE
Vorteilspaket

2599,–

2 Schlafkissen  
je 40 x 80 cm  

im Wert von 138,– E

GRATIS
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